
   

Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg AM 148 „An den Himmelsweihern 2“  
 Vorlage  005/0063/2020 Anlage 6,  Seite 1 

 
Stellungnahmen mit Anregungen oder Einwänden: 

 
 

 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

 Freiwillige Feuerwehr Amberg 

 Polizeiinspektion Amberg 

 Solarenergie Förderverein Amberg 

 3.0.1 Klimaschutzbeauftragte 

 Referat 3 -  Wasserrecht, Naturschutz 

 5.1.2 Grünplanung und Landespflege 

 5.2 Bauordnung und Stadtentwicklung 

 5.5 Bauverwaltung 

 Stadtwerke 
 

Stellungnahmen ohne Einwände oder keine Stellungnahme abgegeben: 
 
 

 Amt für Digitalisierung Breitband und Vermessung 

 Bayerischer Bauernverband 

 Bayernwerk 

 Bund Naturschutz 

 Deutsche Telekom 

 Pledoc 

 Reg. der Oberpfalz - Sachgebiet Raumordnung 

 4.10.3 Inklusionsbeauftragter 

 Referat 3 - Immissionsschutz, Abfallentsorgung 

 3.23 Katastrophenschutz 

 Referat 4 - Jugend, Senioren und Soziales 

 5.1.2 Grünplanung und Landespflege 

 5.4 Tiefbauamt 

 Wasserwirtschaftsamt 

 Zweckverband Nahverkehr  
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Es wurde versucht einen gewissen Abstand zur Landwirtschaft einzurichten. 

Im Norden schließt im direkten Anschluss die Ausgleichsfläche unter Berücksichti-
gung der landwirtschaftlichen Nutzung, an und im Osten wurde zur Minimierung des 
Konfliktes eine private Grünfläche mit der Zweckbindung Ortsrandeingrünung mit ei-
ner 2-reihigen Hecke festgesetzt. 

Die Problematik ist nicht vorhanden, da auch das angrenzende landwirtschaftlich ge-
nutzte Grundstück dem Eigentümer der Weiher gehört und dieses angebunden ist. 

 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Seite 1 von 1- Stellungnahme vom 14.01.2020 
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Freiwillige Feuerwehr Amberg 
Seite 1 von 1 - Stellungnahme vom 13.01.2020 

 

Was oft als Spielstraße bezeichnet wird, ist eigentlich ein verkehrsberuhigter Bereich. 
Dieser ist hier vorgesehen. Am Beginn einer echten Spielstraße steht das Verkehrs-
zeichen "Verbot für Fahrzeuge aller Art" (Zeichen 250). Sie ist für Fahrzeuge gesperrt, 
ein Durchgangsverkehr ist also nicht erlaubt. Dies kann hier kein Planungsziel sein.  
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Polizeiinspektion Amberg 
Seite 1 von  1 - Stellungnahme vom 04.02.2020 

Ein Wendeplatz ist nicht erforderlich, weil die Ringerschließung gleich vollständig her-
gestellt werden soll. 

Der Verkehrsberuhigte Bereich wird eine maximale Länge von ca. 250 m aufweisen 
(wie z.B. in der Bonhoefferstraße), ermöglicht aber im Gegensatz zu Stichstraßen ei-
ne Zufahrt auf jeweils kürzerem Weg, so dass die Maximallänge selten befahren wird. 

Die zwei geplanten öffentlichen Parkplätze sind für die 8 Einzelhäuser ausreichend, 
weil ansonsten die Stellplatzsatzung gilt. 

Auf der Seite der Von-Xylander-Straße wird der Verkehrsberuhigte Bereich nur fortge-
setzt, es ist also kein eigener Schild-Standort erforderlich. Am bisherigen Ende der 
Weihergutstraße endet auf der rechten Seite nach der Kurve der Gehweg, wo das 
Schild sicher aufgestellt werden kann. 

Der Verkehr von 8 Einzelhausparzellen wird die Belastung der Hauptzufahrten der 
nordöstlichen Siedlung von Raigering nicht signifikant erhöhen. Probleme bei der Ein-
mündung der Schloßackerstraße in die Immenstetter Straße (AM 30) sind bekannt; im 
Zuge des geplanten Geh- und Radwegs an der Ostseite der Immenstetter Straße soll 
die Situation, insbesondere im Hinblick auf die Sicht, deutlich verbessert werden. 
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Solarenergie Förderverein Amberg 
Seite 1 von  1 - Stellungnahme vom 15.01.2020 

Zu 1. Das Nachhaltigkeitskonzept und somit die Verpflichtung für Solaranlagen wurde 
parallel im Stadtrat beschlossen. Hier wurde davon noch abgesehen, da die Planung 
im direkten Zusammenhang (auch in der Gestaltung) mit dem Bebauungsplan „An 
den Himmelsweihern“ zu sehen ist. 
 
Zu 2. Der Gesetzgeber sieht ein Verbot von Ölheizungen ab dem Jahr 2026 vor. Es 
wird an dieser Stelle (8 Parzellen) zunächst noch kein zwingender Handlungsbedarf 
gesehen, da die Belastung durch luftverunreinigende Stoffe an dieser Stelle keinen 
direkten Handlungsbedarf fordert. Es wird zunächst auf den gesunden Menschenver-
stand gesetzt, da der Eingriff in das Eigentum hier als unverhältnismäßig gesehen 
wird. 
Es ist derzeit auch keine Grundlage im Konzept für nachhaltiges Bauen, es wird zu-
nächst die Umsetzung der dort verankerten Maßnahmen beobachtet. 
 
Die sonstigen fachlichen Informationen und Empfehlungen werden zur Kenntnis ge-
nommen 
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3.0.1 Klimaschutzbeauftragte 
Seite 1 von  1 - Stellungnahme vom 08.01.2020 

Die Festsetzung von einzelnen Baumaterialien entspricht nicht dem Festsetzungska-
talog nach BauGB. 

Es kann gerne eine Broschüre erstellt werden, die dann im Baureferat ausgelegt wer-
den kann.  
 
Auf eine generelle Aufnahme in die Rubrik Hinweise wird verzichtet, da dieser dem 
Zweck dient auf Gesetzte oder z.B. das Stadtrecht hinzuweisen. Die Übersichtlichkeit 
sollte an dieser Stelle gewahrt werden. 
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Referat 3 -  Wasserrecht 
Seite 1 von  2 - Stellungnahme vom 03.02.2020 

Der Stellungnahme wird nachgekommen. 

Die Umsetzung der Ausgleichsfläche und somit der Uferbereiche erfolgt eng mit der 
unteren Naturschutzbehörde, hier kann von Seiten des Wasserrechts, sofern erforder-
lich, eine Zusammenarbeit erfolgen. 

Das Hochwasserschutzkonzept Ammersricht wird aus den Abwägungen der Umwelt-
belange entfernt und die Themen aus der Stellungnahme aufgenommen. 

Eine Änderung der Einschätzung der Betroffenheit des Schutzgutes wird nicht gese-
hen. 
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Referat 3 -  Wasserrecht 
Seite 2 von  2 - Stellungnahme vom 03.02.2020 

Die Information wird mit der Bitte um Berücksichtigung an das Tiefbauamt weitergege-
ben. 
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Referat 3 -  Naturschutz 
Seite 1 von  1 - Stellungnahme vom 03.02.2020 

Die positive Sicht auf die Festsetzungen wird zur Kenntnis genommen. 

Der Bauantrag wird auf Vollständigkeit geprüft. 
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5.2 Bauordnung und Stadtentwicklung 
Seite 1 von  1 - Stellungnahme vom 07.01.2020 

Die Ansicht wird nicht geteilt. 

Die Garagen sind nicht als Grenzgaragen festgesetzt. Es ist daher dem Bauherrn 
überlassen, wo er seine Garage platziert. Die eingezeichneten Garagen sind beispiel-
haft. Die Abgrabung / Auffüllung hat demnach im Falle einer Grenzgarage ja nur auf 
der zum Grundstück liegenden Seite zu erfolgen. Dies entspricht dem Planungswillen. 
Die Garagen sind quasi parallel zu den Höhenschichtlinien—daher ist eine 
„Verziehung“ nicht notwendig. 

Es werden keine Problematiken der Abstandsflächen gesehen, da es möglich ist die 
Garagen entsprechend Art.6 BayBO zu gestallten. In schwierigen Fällen und dem un-
bedingten Willen einer profilgleichen Garage gibt es rechtliche Möglichkeiten diese 
erlauben.  

Es wird von der Änderung abgesehen. 
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5.5 Bauverwaltung 
Seite 1 von  1 - Stellungnahme vom 19.12.2019 

Nach dem Bebauungsplanentwurf wird es zu einer Erschließungsbeitragspflicht für 
die neue Erschließungsanlage der beiden Altanlieger Weihergutstraße 4 + 5 kommen.  
Eine Änderung der Planung z.B. über einen Wendehammer, um die Altanlieger nicht 
finanziell zu belasten, ist verkehrstechnisch nicht sinnvoll. 
Die Belastung wird als vertretbar eingestuft (insb. auch durch die Möglichkeit zur Ra-
tenzahlung bei Kämmerei).  
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Stadtwerke 
Seite 1 von  1 - Stellungnahme vom 14.01.2020 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 

Die Kabelverteiler können nach derzeitigem Kenntnisstand aufgestellt werden (die 
Information wird auch ans Liegenschaftsamt zur evtl. Berücksichtigung beim Grund-
stücksverkauf weitergegeben), eine Lage im Straßenraum ist zwingend mit dem Tief-
bauamt abzustimmen. 

An der Ausführung als verkehrsberuhigter Bereich wird aus verkehrstechnischen 
Gründen festgehalten, eine Aufweitung der Bestandsstraße ist hier nicht zielführend. 

Es sind keine Baumstandorte im öffentlichen Bereich geplant. 

 


